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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


nr} 


Koͤnigl. Provinzial-Intelligenz⸗ m im Poſt⸗Lokale. n 
Eingang: Plautzengaſſe ME 335. 3113 0 


NO. 130. — den 7. Wu 1845. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 6. Juni 1849. 5 

Die Herten Kaufleute Kreyenberg aus Braunſchweig, Aronſoß u. Herr Baus 

meiſter Köningh aus Berlin, die Herren Gutsbeſitzer v. Kties aus Marienburg, 

Hein aus Felgenau, Herr Offizier Baron » Schrötter aus Coblenz. log. im Engl. 

Haufe. Herr Corps jäger Abraham aus Obrzycho, log. in Schmelzers Hotel. Hr. 

Rittergutsbeſitzer v. Zalewski aus Tempe, Herr Gutsbeſitzet Reiper neh Gattin 
aus Strippau, log. im Hotel de Thorn. 


Bm G b. B e e 


3. Det hieſige ie Jae Nah Poeten, und ſeine Braut — 5 
thilde Kanter, Tochter des hieſigen Buchdruckerei-Beſitzets Moritz Kanter, haben 
für die von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwer« 
bes ausgeſchloſſen. 2 
at den 15. April 1849. r 
Königliches Kreisgericht. II. Abtheilung. 


4 


4. Ba ge Übemacher ener dg eſſeß Prout Fräu⸗ 
dein Mar If hin ſchowi 8 ig, h 0 er mitein— 
14 ta, 1 ie Sime Kal 170 1 Ei Pant Ver⸗ 


handlung d. d. Danzig, den 14. 0 c., aus e 
Elbing, den 25. Mai 1849, 
Königliches Kreis⸗ ⸗Gericht. 


3 II. Pein. ee 
5. Die e Hei Zimmermeiſter werden biedurch F A Ba in 
den einzelnen  Anfchtags»*Prfirienen an agefättte“ Submiſſionen in Betreff des 
Arbeitslohns 


a. beim Bau eines Faulgraben⸗ Bohlwerks ah den, Buttermarkt, 
b. eines desgl. auf dem Fiſcherthor,— ; 
e eines Radaunen-Bohlwerks ai Stein, 
Donnerſtag den 7. d. M., Vormittags präcife 1m Uhr/ 
A . Burn der Bau-Calculatur einzureichen, Bine die Submiſſtonen in ihrer 
eröffnet werden ſollen. Anſchläge n — nd vor dem 
Termine in dem genannten Bureau einzuſeden. 
Danzig, den 1. Juni 1649. ö 5 f 
Die Ver Diywläriän 10 mmmotegt 
6 Zum Verkaufe mehrerer alter Baumaterialien — — Stadthofe, ſtedt auf 
Freitag / den 8. Juni c. Termin an, wozu Kaufluſtige einladen 
f der 8 Zane. mbc 
nem eee —— — — 
RE 15 5 l u bindung Fehikr 
te Sr ie heute orgens 34 Uhr erfolgte, ſehr iche Ent indun, \ 
lieben Frau Marie, geb. Dorsch, vom. ee e beehrt ſich Theil. 
zan ene anzuzeigen 
au! Danzig, d den 6. Juni RR Mon Arm Wühelm Sanio. 
eee TS dene ram 
8. Nach 1 u. schweren Leiden der L ungen: pcs elle 
meine innigst geliebte Frau, heute früh 13 Ba im ah Jahre ge dem 
e geweihten Lebens Aus dieser W. elt der Mängel, welche die nur allzu 


Fin 


empfand, wurde sie früh, abgerufen, Mein Schmerz ist Sehr gross; 
doch kann ich es nicht. unterlassen, den innigsten., Dank Allen denen zu Sa- 
gen, welche in dieser langen Trübsal dureb vielfache Beweise der reinste 

und liebevollsten Theilnalıme, den Leiden der, ntschlafenen Erleichterung 


n ai inem Gr Tröstung bereiteten. n ’ 1 
u Juni 1819, „ 1 Dx. — se 


3 den 


aun W A n e 7 % u 
v, Die bei mir Goldſchmiedegaſſe No. 1096, beſtellten Aach Ah 
ar werdens ag RL, ne bit noch mehrere zu haben. Engel, Drechsler. 
10 Mitleſer z. 9 Sp. Zeitung werden gewünſcht Fleiſchergaſſe 133. 


e 
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11 Jn Berlin bei C. H. Schröder iſt, die Ste Auflage erſchienen und in Dan⸗ 
16 bei 9 — Anhu uth, Langenmarkt No. 432, zur Re a re 


Mꝛeſue neneſten Erfahrungen im Gebiete det Düne e Fuge 
. * neren 


ei Unterleibsfranfbeiten. .....".h. 
durch eine Reihe Tehrreicher r e erläutert für gebildete wicht den 
Moritz Strahl, N - 
König! Sshiehteputhh prakt. Arzt und Accbuchour in Berlin N 
222 Seiten. 3. Preis geheftet 1 Thlr. 10 Sgr. 1110 
Die oben angezeigte Schrift, deren wichtige Bedeutung Ging KEN ik, 
verdient in der gegenwärtigen Zeit die größte Beachtung Viele Unterleibskranke 
werden aus politiſchen und oconomiſchen Rück ſichten die gewohnten Badekuren in 
dieſem Jahre aufgeben müſſen, un so willkommner wird ihnen ein Werk ſein, 
durch welches ſie in den Staad geſetzt werden, die Heilung ſelbſt verjährter Un⸗ 
terteibö beſchn ea im W Wege der Corcespondence, unter häuslicher Pflege, zu er⸗ 
ieſfen. e GAHTIatlargen!;; 
in Der Herr Ver vrüffer, ſeit 23 Jahren Arzt, hat ehen als 15,000 Unterleibs⸗ 
kranke mit bier anerkanntem, glücklichem Erfolge behandelt und iſt eine der 
erſten Autoritäten in diefein Gebiete. Schon vor 10 Jahten hat er dem Mint: 
ſterium 500 astenmäßig eonſtatirte Falle auffallen) glücklicher, Heilungen, die er 
im Wege der Correſpondence erzielt hat, vorlegen koͤnnen. In ſeiner Schrift ſiud 
die Grundzüge entwickelt, welche feine eigenthümliche und neue Dae A 
kranke zu behandeln, characteriſiren.“ 
Die Beantwortung des dem Werke beigegeb: nen Bragenfipemas, reicht hin, 
um die Behandlung 1 f 
RN, et bark at t ze kat k ett tet 
r Avis. 127 
Berlin, den 1. Juni 1849. K 
Auf meine entſendeten Circulaire vom 8. Mai c. bezugnehmend, beehre 1 
ich mich zu benachrichtigen, daß die Eröffnung des 


Haupt⸗ Verſchleiß⸗ und Verſendungs⸗Comtoirs . x 


meine: Erzeugniſſe 

auf biefigem Platze, Spauraueritraße Re. 72, unweit der Poſt, vom W 
gen Tage ab unter meiner perſönlichen Leitung erfolgt iſt und erſuche böf⸗ N 
En. nunmehr ſämmtliche Correſpondenz, Gelder ꝛc. n ur OHREN SE. zu 8 
u adreſſiren, indem von meiner Zarnowigen Fabrik aus, keinerlei erkehr x 
b mit den P. . auswärtigen Gefchäftsfreunden ſtattfinden wird und alle * 
25 mich und weine Unternehmungen betreffenden Mittopilungen. uur Be x 

2 hinz aus ihre. Erledigung finden können. 
N Achtungs voll und ergebenſt 5 720 


aden tac na, Aigen m e Le he . er. 
FFF 


i 
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13. Die Lieferung des Bedarfs von ſichten Brennholz und Torf, ſo wie der 
Leinwand für das hieſige Spend⸗ und Waiſenhaus auf den Zeitraum vom 1. Juli 
49 bis dahin 1850 ſoll im Wege der Lieitation, dem Mindeſtfordernden überlaſſen 
werden, und haben wir zu dieſem Zweck einen Licitationsterm in in unſerm Con⸗ 
ferenz-Lofal im Spends und Waiſenhauſe auf Freitag, den 15. Juni d. J., Nach⸗ 
mittag um 4, Uhr, angeſetzt, zu deſſen Wahrnehmung wir etwanige Lieferungsun⸗ 
ternehmer einladen. . 

N Die Proben des zu liefernden Torfes müſſen wir ſpäteſtens im Termine ers 
bitten, die Proben der Leinwand werden von unſerer Seife vorgelegt werden. 
Danzig, den 6. Juni 1849. f 


Mus 8 Die Vorſteher des Spend- und Waiſenhauſes. * 
ui nin ye Gottel. Schoͤnbeck. Kendzior. 
14% 3 Bekanntmachung. 


Die Berliner Lands und Waſſer⸗Transport⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft, 

f 0 gegründet 1841, 7 N N 
landesherrlich beſtätigt durch Allerhöchſte Kabinets-Ordre vom 7 März 1845, 
übernimmt die Verſicherung für alle Gefahr auf Güter, Waaren und Mobilien, 
ſowobl während des Transports zu Lande, als zu Waſſer, derſelbe mag durch 
Dampf⸗ oder andere Kraft bewirkt werden. — Die Geſellſchaft erſetzt nicht allein 
alle Elementarſchäden, ſondern gewährt auch ſonſt noch in Tiefer Hinſicht die aus⸗ 

gedehnteſte Garantie. | gr 4 
In Danzig iſt die Agentur unſerer Geſellſchaft von Herrn E. A, Linden- 
berg an Herrn Robert Wendt übergegangen. N ng ’ 
BVerlin, den 1. Juni 1849. f 8 
Die Direktion der Berliner Land- und Waſſer⸗Transport⸗Berſicherungs⸗Geſellſchaft. 
Keibel. A Guilletmot. S Herz. W. Sobernheim. I. A. W. Humblot. 
Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung bin ich zur Uebernahme von 
Verſicherungen für obige Geſellſchaft bereit und ertheile jederzeit nähere Auskuaft. 
N ddt Robert Wendt, } 
Agent der Berliner Land- und Waſſer⸗Transport⸗ 
* 17 | Verſicherungs-Geſellſchaft. 
15. Verſchiedene Capitalien zu beſtätigen, Grundſtücke zu vertauſchen und zu 
verkaufen bin ich beauftragt. H. E, Kohn, Brodbänkengaſſe Ro. 666. 
16. Feuerversicherungsbank für Deutschland in Gotha. 1 
ah Durch den Rechnungsabschluss von 1848 ist die Dividende für das ver- 


1 


gangene Jahr auf 
ee 48 Procent 
festgesetzt. 2 hi 
Die Unterzeichneten ersuchen die Banktheilnehmer ihrer Agentur, den 
ihnen betreffenden Betrag spätestens bis zum 1. Juli c., in ihrem 
Comtoir, Hundegasse No. 325. in Empfang nehmen zu wollen, 
20 Die Nachweisungen zur Rechnung liegen zur Einsicht der Theilnehmer 
ait nn ge A, Schönbeck & Comp. 
Danzig, den 4. Juni 1849. ö an Les 
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17 Borläufig" vie zum Begin det Badeſaſſan fͤßtt an den Kon, g 
eine Journaltere nach Biöſen. Abfahrt: hier 33 Uhr Nachmittags von lier, ö 

terſchen Weinhandlung, woöſelbſt auch die Billete zu löſen Ae n Bröſen: gleich 
nach Beendigung des Konzerts. Preis für die Hin: und Rückfahrt 73 Sgr. pt 
Perſon. Nach Bedürfuiß werden auch 2 Jeurnalieten geſtellt““ P. Olſchewski. 
77CCꝙCTVTTTTTTCFCCCCCCCCCCC ERST ERER EEE ET 
ze 16. Das Haus auf dem Schuüffelmarkt No. 631., welches in der leb⸗ K 
38 hafteſten Gegend ſteht und ſich zu einem jeden Ladengeſchäft eignet, iſt; 

z&* aus freier Hand ohne Einmiſchung eines Dritten zu berkaufen. 2 
VVVVVVCCVC0CCCCCCCC N RER 
19. 1 Directrice im Parßgefchait ml anſtänd. Saleur wird zum eh M. 
nach Graudenz verlangt, jedoch muß dieſelbe nachweiſen, daß fie bereits eine lche 
Stelle bekleidet hat. Näheres bei Mankſewiez, Niederſtadt 318, PR ET, 
20. Wer 2 gleiche gut conſetbirte Gartenbänke nebſt einem dazu paſſenden 
Tiſch zu verkaufen hat, melde ſich Köfſche Gaſſe No. 6114. 

21. Ein Kindermädchen finder ſogleich einen Dienſt Leegenth. Wallplatz 326. 
22. Eine anſtändige Wüntwe wünſcht entweder männl. oder weibl. Pfleglinge, 
welche hieſige Unterrichtsanſtalten beſuchen, gegen mäßige Bedingungen bei i 

aufzunehmen, Hintergaſſe No. 126. f Ae e ee. 


23. Schahnasjans Garten. 


Donnerſtag, d 2, gr. Konzert von Fr. Laade. Anf. 53 lh. er 


2 ger Schröders Garten am Olivaer Thore n 
Donnerſtag, den 7. d. M., 2. großes Konzert a la Strauss, ausgeführt von der 
Kapelle des Tivoli Theaters. Entree wie bekannt. Anfang bub T 


25. ente Donner dag La ln ige Unterhaltung an neuen pie⸗ 
den von der Naturſänger⸗Familie W. Gröning im Garten zum Prinz von Preußen 
auf Reugarten. Anfang 46 Uhr. Entree nach Belieben. f * 


26% Käaffee⸗Haus in der Allee. dung 
Heute Donnerſtag gr. Inſtrumental- Konzert, ausgeführt vom I. Regiment. 
7. Ein Ofen, weiß u. grünb., wird zu kaufen geſucht Alten. Schloß 1656 


28. 2 itleſ.; Voſſiſch. u. mehr. Zeit könn, beitret. Ftaueng. 902. RN 
29. Ein Lehrling fürs Schuhmacherhandwerk findet eine Stelle Brodbänken⸗ 
gaſſe No. 709. 1 ir ene 
30. Ein Lehrling wird für eine Tabakshandlung geſucht. Selbſtgeſchriebene 
Adreſſen unter No. 400. im Intelligenz⸗Comtoit. } A Dr) 
31. Das Viertel-Loos Ater Klaſſe 99. Lotterie unter No. 81863. Litt. d, 
iſt verloren gegangen, ein etwa darauf fallender Gewinn kaun nur dem rechtmä⸗ 
ßigen Spieler ausgezahlt werden. me Raoetzell. 
32 Ein in Dirſchau am Markte gelegenes, in beſtet Nahrung de fin dliches 
Materials, Wein⸗ und Schankgefchäft iſt zu verpachten durch Carl F. R. Stürmer 
in Danzig, Schmiedegaſſe No. 103. N Dias. 
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33, Auf die heute in Olive stattfindende Frohnlei,chnamsfeier en 
laubt sich ergeb aufmerksam zu machen Engler, — Hotel de Danzig in Oliva, 
31 ,...,.Tühtige Schneidergeſellen finden ſogleich Beſchäftigung dei 


35, ; eien geehrten Publikum empfehle ich mich mit einer Auswahl guten 


37. Es wird die Pacht eines Gutes oder eines ſich rentirenden Grundſtücks 
Raug. Es können 500 rtl. Kaution geſtellt werden. Hierauf Reflectirende belie— 
a Adreſſen nebſt nähern Details unter Litt: F. F. 35 im Intell.⸗Comt ein zureich. 


1% . 


40. großer dr. Hund mit 4 weißen Pfoten, weiß. Bruſt, weiß. Ringel um 


43. Langefuhr 61. find 2 Stuben m. a. o. Meubl. auch d. untere Gelegenh. 
mit, auch ohne Gaſtwirthſch. for. zu vermieth. Goldau, Fleiſchermeiſter. 
44. J Unterwohn, z. Geſch., d. H.-Haus m. Werkſt., Log. mu. o. M. Hl. Geiſtg. 1009. z. h. 
4, Langgasse A; 372. in zu Wichgelt d. 3. endweder 1 Legi 
beſtehend aus 3 Zimmern ꝛc. 1 Treppe, oder 1 Logis ebenfalls 3 Zimmer ꝛc. 2 

teppen hoch, zu vermiethen. 2 — 
46 Eine hübſche Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben mit einem Entree⸗ 

a Zimmer nebft Küche, Kammer, Boten. und Holzgelaß, iſt in dem 
Haufe Erdbeetenmarkt 1345. an ruhige Einwohner zu verm. Auch find daſelbſt in 
der erften Etage 2 hübſche Zimmer, doch ohne Küche, mit Holzgelaß zu Michacli zu 
vermiethen. Die näheren Bedingungen erfährt man parterre in der Leinwandhandl. 
47. Neugarten No. 527, iſt ein Logis, beſtehend aus 5 heizbaren Zimmern, 
einem Alkoven, Boden, Küche, Keller, einem gemeinſchaftl. Hofplatz, freiem Eintritt 
in den Garten u. allen ſonſtigen Bequeml., zum Ockober d. J, im Ganzen, a 


5 getheilt, zu vermiethen. Zu erfragen daſelbſt, auch vor dem hohen Thor 476. 


Sachenſzu verkaufen in Danzig. e 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


46. Ein Repoſitorium zum Manufactur Waren. Geſchäft, 1 Ladenkiſch u. 
4 Ladenlampe iſt billig zu verkaufen Ziegengaſſe 766. 1 5 28 
49. Limonadenpulver, ſtets friſch bereitet, empfiehlt! 0 11 

a A. Faſt, Langenmarkt No. 492. ö 
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50. NPoſene u. 7 Pergament. Umſchläge Forio ſt. zu verk Tobiasg . 1567 
„l. Wollene Schlat- "und Steppdecken awfiehut 
| Kahn AA 1 A, Lotzlu, Langgaſſe No. 37 f. = 
22% Die brillanteſten Seidenſtoffe zu Brautklei⸗ 
dern empfiehlt zu den billigſten Preiſen 
Cee Löwenſtein, Langgaſſe 396. 
33. Eine Sendung Burter a 5 for. iſt heute angekommen, die nachſte 275 
dung erfolgt Sonnabend Abend zanggafl: No. 518. Nn Dad B 
54. Echte Wiener Herten» und Damen: Glaceehandſchuhe, franzöſiſche! . 
träger, Waſchhandſchuhe in allen Farben erhielt und empfiehlt: 
’ Aug. Hornmann, Handſchuh Fabrikant. 
NB. Seidenzeng und Sammet wird auf's beſte ausge zockt. E 
„ J Furs auf Wiener Art gewaſchen und gefärbt. m0 
1 e, — Pr „ A SUSE STLEIT CP. 11216 
55. ur Ur Herren. Echt franz. Glace, die ich aufzupaſſen erl. 424 
ſg., Zwirn 54 fg. u. Baumwollene 2 dg, v. Alexander, Langg. 305 N erke 5 
100 St. drehſeidene Rockknöpfe, die 7 ſg. gek., j. f. 3 g., Horn⸗ ofenfnöfe 
p. Did. 5 ſg. ber Alexander, Langg. 367, neben dem Bäcker H. Brieſe. 
5 „„Flieſen in allen“ loßen fund zu haben Fiſcherthor 1209. 
57. Von den ächten Havannah-Cigarren der Benennung: Colorado, Prinz 
zados, Regalia und Dama, ist noch ein kleiner Rest zum Preise von 40 Tos 
ler pro 1000 zu haben im Comtoir, Langgasse 535, en 7 
58. Pecco-Thee à 1 Rti. : Sgr. 6 Pf. 
Haysan „ à 1 Rtl. 
= 55 a 20 Sgr. 0 Pfand. 
= ! Havannah-Zuecker à 5 Sgr. . 
ist un haben Langgasse 535. 1 i nn He .L 
3, Bademützen von 5 far. an empfiehlt wieder 
nnn 1 E. Dümbte, Glockenthor No. 1959. 
60. Scheibeuritterg. 1259. ſ. 6 neue pol. Rohrſtühle mit ‚gedreht. Füß. bill zu v 
61. Ein großer Familientiſch für 18 Perfonen, Nußbaumholz, (Meiitenftüd 2 
billig zu verkaufen J. Damm 1531. ee 
62. Wade Handwagen, mit Eiſenachſen, billig zu verk. 4. Damm 1 ar 
63. „ Mahag, u. birkene Zophas, Klapprifche u. Sophabettgeſtelle find, win 
billigem Preife St, Trinitatis⸗Kirchengaſſe 71. zu verkaufen. f 
M ee een ee en 1 
- t 


ax 61. In der Schlacht- und Fleiſchpökelungs⸗Anſtalt auf der Riederſtadt 
3% iſt noch Schweineſchmalz zu folgenden Preiſen zu haben: ö de > 
eme 3. Sorte à 6 ſgr. — pf. p. U, 


a 2. „ a 5 ſer — pf. v. li, 11 * 
R e e nase) 4 ige: 6 pf, p. fl. = 
CCC 75 * 


25 
ar 
8 
1 
* 
Dr 
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65. —Beſtes Schweineſchmalz a #6 ſgr. in Schüſſeln eg oder bei 
u. 1 5 for, iſt Aliſtädtſch. Graben u. Shufgengafirn-t e No 439, 
dem Hausthor gegenüber, zu haben. aan 


66. Citronen⸗, Apfelſinen⸗, Vanillen⸗, Himbeeren: u. 
de in baader von reinſtem Geſchmack, verkaufe ich von jetzt ab fortwaͤh⸗ 
rend friſch zubereitet die Champagner Fl. J ſg. I E. H. Nöten. 7 
67. Den Reſt der in Commiſf von einer aufgeldften 
Fabrik eingeſandten Waaren verkauft unter dem Fabrikpreiſe M. W. Goldſtein, 
Langg. 515. im Haufe d. Buchhandl. d. Hrn. B. Kabus, als: Hutbaͤnd. à E. 23, 3 19. 
Haubenb. 1,13 fg , Kravattenb. 4,5 g, franz. Gl.⸗Hudſch. i all. F.f. Dam 73/f. Hrn. 10 fg. 
BF l Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
66. Das hieſelbſt am Biſchofsberge sub No. 255. der Servisanlage belegene, 
dem Schloſſer Johann Benjamin Volkmann gehörige Grundſtück, beſtehend aus 
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einem Wohnhauſe, einem Hofplatz und einem Garten, abgeſchätzt auf 172 Rl. 

3 Sgr 6 Pf., ſoll in termino 5 5 „ ee 
4 ‘ den 20, Juli c., 10 Uhr, n 

im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. N e 5 


Die Taxe liegt im 12. Bureau zur Einſicht bereit. 00 * 
Alle unbekannten Realprätendenten werden bei Vermeidung der Präcluflon 
zu dieſem Termine vorgeladen. 


Danzig, den 15. Mai 1849, 1 8 te). 1 
Königl. Stadt- und Kreisgericht. Nn 

’ I. Abtheilung. N 
RT FETT Tag e nie: Anıie 


f b K 1 anno 

Edicetal⸗ Citation e n. 
69. Nachdem mittelſt Verfügung vom heutigen Tage der erbſchaftliche Liqui⸗ 
ations prozeß über den Nachlaß der am 26. Februar und 4. März c. in Dzierondzuo 
erſtorbenen Hofbeſitzet Chriſtoph Wilhelm und Henriette geborne Reſchke Bahlau⸗ 
en Eheleute eröffnet und der Maſſe der Rechtsanwalt Schüſſler als Curator 
tellt worden, werden alle Diejenigen, welche an die Maſſe Anſprüche haben, 
zur Anmeldung derſelben auf N 5E 42 
8 den 3. September c., Vormittags 10 Uhr, 

nter der Verwarnung vorgeladen, daß die Nichterſcheinenden mit ihren Anſprü⸗ 

Ga ur dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich ge⸗ 
meldeten Gläubiger von der Maſſe übrig bleibt. Der Rechtsanwalt Dittrich wird 


3 0 


en Gläabigern als Bevollmächtigter vorgeſchlagen. 
5 ch 


Memwe, dei 20. Mal 1849. Fan 5 
. Königl. Kreisgerichts-Deputatio e. * 


„ j ip « 8 3% 
25 > 
7770 6§ mm nn a msn hehe nz td e edelſchen Sorkuchdrudteren® 
Medaktion: Königl. Inteſſigenz Comtof. Schnellpreſſendruck d. Wedelſchen Hofbuchdruckerei 
Mr inet SEK 8827 
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